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Bagdad: Biden verspottet Saddam
Bagdad. US-Vizepräsident Joe Biden beging den 233. Jahrestag der
Unabhängigkeit der Vereinigten Staaten am Samstag in Bagdad. In seiner
Ansprache vor Besatzungssoldaten spottete Biden über den hingerichteten
einstigen irakischen Präsidenten Saddam Hussein. Mit Blick auf die
Einbürgerung von 237 ausländischen Soldaten der US-Armee in die USA am
Samstag sagte er, diese Zeremonie habe in Saddam Husseins einstigem Palast
stattgefunden: »Ich kann mir nichts Schöneres vorstellen«, sagte Biden, »der
Mistkerl rotiert jetzt im Grab«.(AFP/jW)
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